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Beratungsfolge Sitzungstermin Status

Stadtbezirksrat im Stadtbezirk 130 Mitte (Entscheidung) 28.02.2023 Ö

Beschluss:

Der dauerhaften Errichtung des Lichtparcours-Kunstwerks „No Sleep“ von Johannes 
Wohnseifer des Lichtparcours‘ 2020 im Bereich „Rimpaus Garten“ (Aufstellungsort s. 
Anlage) wird zugestimmt.

Sachverhalt:

Gemäß § 16 Abs. 1 Nr. 8 der Hauptsatzung der Stadt Braunschweig vom 8. November 2011 
entscheidet der Stadtbezirksrat 130 Mitte über die Aufstellung des Kunstwerks.

Im Jahr 2020 veranstaltete die Verwaltung den fünften Lichtparcours Braunschweig. Bei den vier 
zurückliegenden Kunstausstellungen im öffentlichen Raum konnte jeweils eine der Arbeiten als 
permanentes Kunstwerk im Stadtraum erhalten werden. Das sind bisher:

1. Der „Bogen der Erinnerung“ des Künstlers Fabrizio Plessi / Lichtparcours 2000,
2. Der „Elster Flohmarkt“ des Künstlers Mark Dion / Braunschweig Parcours 2004,
3. Die Dauerinstallation „Evokation in Rot“ der Künstlerin Yvonne Goulbier zur Eröffnung 

des Projektes „Okerlicht“ 2008 bzw. des Lichtparcours‘ 2010.
4. Die „Solarkatze“ des Künstlers Michael Sailstorfer / Lichtparcours 2016.

Das Kunstwerk „No Sleep“ von Johannes Wohnseifer (Foto des Kunstwerks an seinem 
ehemaligen Standort während des Parcours 2020 s. Anlage) wurde bereits im Nachgang zum 
Lichtparcours 2020 durch die Stadt Braunschweig angekauft und befindet sich seither im 
Eigentum der Stadt. Die Mittel für den Ankauf in Höhe von 13.000 € wurden durch den 
Fachbereich Kultur und Wissenschaft übernommen.
Die Verwaltung hat den Standort innerhalb der zuständigen Verwaltungseinheiten (FB Stadtgrün 
und Sport, FB Tiefbau und Verkehr, FB Umwelt) fachlich vorabgestimmt. Als permanenter 
Standort ist „Rimpaus Garten“ geplant (Aufstellungsort s. Anlage).

Eine Aufstellung erfolgt im Anschluss, finanziert durch entsprechende Haushaltsmittel des 
Fachbereichs Kultur und Wissenschaft. Haushaltsmittel in Höhe von ca. 5.000 € für die 
Herrichtung des Standorts (Fundament, Elektrik) stehen zur Verfügung. Das Kunstwerk „No 
Sleep“ wird, analog zu den anderen permanenten Lichtkunstinstallationen, durch den 
Fachbereich Kultur und Wissenschaft betreut.

Dr. Hesse



Anlage/n:

Abbildung des Kunstwerks „No Sleep“ von Johannes Wohnseifer
Ansicht des permanenten Standorts des Kunstwerks „No Sleep“ von Johannes Wohnseifer


